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V14/10UW UNTERWASSERMÖRTEL 
V14/40UW UNTERWASSERMÖRTEL 

PRÜFZEUGNISSE UND NACHWEISE

› Unternehmenszertifizierung gemäß DIN EN ISO 9001:2015 und DIN EN ISO 14001:2015

EIGENSCHAFTEN

› ausspülfester, nicht schrumpfender Unterstopfmörtel 
› plastische Konsistenz 
› stabilisiert gegen drückendes und leicht fließendes Wasser 
› frei von Chloriden und korrosionsfördernden Stoffen 
› Ieichte Verarbeitung, muss nur mit Wasser angerührt werden 
› ist gebrauchsfertig und bei 20 °C ca. 45 Minuten verarbeitbar 

ANWENDUNGSGEBIETE

› Abdichten von Spundwandschlössern im Unterwasserbereich 
› Fugeninstandsetzungen in Kaianlagen bei Binnen- und Seehäfen 
› Schlitzwandabdichtungen im U-Bahnbaubereich 
› Fugenabdichtungen bei Kellermauerwerkenbei drückendem und nichtdrückendem Wasser 
› Herstellung von Zugverankerungen bei drückendem Wasser 
› Umbau-, Reparatur- und Installationsarbeiten im Talsperrenbau 

EXPOSITIONSKLASSENZUORDNUNG GEMÄSS: 
DIN EN 206-1 / DIN 1045-2 

                        XO     XC       XD      XS        XF        XA     XM 
                                1 2 3 4   1 2 3   1 2 3   1 2 3 4   1 2 3   1 2 3 

V14/10UW    •    • • • •   • • •  • • •   • • •      • •      •  

V14/40UW    •    • • • •   • • •  • • •   • • •      • •      •  



UNTERWASSERMÖRTEL

VERARBEITUNG

UNTERGRUNDVORBEREITUNG:  
Lose und hafthemmende Teile wie Zement-
schlämme, Verunreinigungen etc. durch  
geeignete Verfahren (z. B. HDW-Strahlen, Kugel-
strahlen o. Ä.) bis zum tragfähigen Korngerüst 
entfernen. Eine ausreichende Abreißfestigkeit  
(i. M. ≥ 1,5 N/mm², KEW ≥ 1,0 N/mm²) muss  
gewährleistet sein. 
Bei unter Wasser befindlichen Bauteilen ist mit 
Wasserstrahldruckgeräten eine Oberflächenvor-
bereitung durchzuführen. 
 
MISCHEN:  
Der Trockenmörtel ist gebrauchsfertig und muss 
nur noch mit Wasser gemischt werden. Hierzu ca. 
80 % der auf dem Produktgebinde angegebenen 
maximalen Zugabewassermenge in ein 
sauberes, geeignetes Mischgefäß einfüllen. 
Den Inhalt des Gebindes vollständig zugeben 
und im Zwangsmischer mindestens 3 Minuten 
mischen. 
Anschließend die restliche Wassermenge  
schrittweise bis zur gewünschten Verarbeitungs-
konsistenz zugeben und weitere 2 Minuten  
mischen. 
Dabei ist sicherzustellen, dass die maximal 
zulässige Wassermenge nicht überschritten wird. 
 
VERARBEITUNG:  
Lückenlos und sorgfältig unterstopfen und  
verdichten. Bei Arbeiten unter Wasser ist so zu 
arbeiten, dass keine dass keine Wasserein-
schlüsse provoziert werden. 
 
NACHBEHANDLUNG: 
Freiliegende Vergussmörtelflächen umgehend 
gegen vorzeitige Wasserverdunstung (Wind, Zug-
luft, Sonneneinstrahlung etc.) über einen Zeitraum 
von 3 bis 5 Tagen schützen. 
 

TECHNISCHE DATEN

  TYP                                                          V14/10UW   V14/40UW 
  Körnung                               mm          0-1               0-4 
  Unterstopfhöhe                  mm          10-30          20-70 
  Wassermenge        max.     %              16                16 
  Verbrauch ca.                      kg/m3      1850            1910 
  Verarbeitungszeit  20oC      Min.         45                45 
  ca.                            30oC      Min.          30                30 
  Frischmörtelrohdichte  
  ca.                                           kg/dm3       2,15             2,2 
  Druckfestigkeit         1 d      N/mm2        ≥ 15            ≥ 15 
                                      7 d      N/mm2        ≥ 25             ≥ 25 
                                    28 d      N/mm2        ≥ 35             ≥ 35 
  Biegezugfestigkeit    1 d     N/mm2     ≥ 3               ≥ 3 
                                      7 d      N/mm2        ≥ 5               ≥ 5 
                                    28 d      N/mm2     ≥ 7               ≥ 7 
 
Hinweis: Alle Frisch- und Festmörtelprüfungen erfolgen 
bei 20 °C ± 2 °C. Höhere oder niedrigere Temperaturen 
führen zu abweichenden Frisch-/ Festmörteleigenschaften 
und Prüfergebnissen. Je nach Temperatur kann die Konsi-
stenz durch geringfügige Reduzierung des Zugabewassers 
angepasst werden. 
 
Lagerung:               12 Monate (ab Produktionsdatum).  
                                  Kühl, trocken, frostfrei. 
                                  In original verschlossenen Gebinden. 
Lieferform:              25-kg-Papiersack, Europalette 1.000 kg 
Gefahrenklasse:    kein Gefahrgut, Hinweise auf der 
                                  Verpackung beachten. 
GISCODE:               ZP1 
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Die Angaben des Prospektes, die anwendungstechnische Beratung und sonstige Empfehlungen beruhen auf umfangreichen Forschungsarbeiten  
und Erfahrungen. Sie sind jedoch – auch in Bezug auf Schutzrechte Dritter – unverbindlich und befreien den Kunden nicht davon, die Produkte  
und Verfahren auf ihre Eignung für den Einsatzzweck selbst zu prüfen. Bei den angegebenen Prüfdaten handelt es sich um Durchschnittswerte und  
-analysen. Abweichungen sind bei Anlieferung möglich. Abweichende Empfehlungen von diesem Prospekt bedürfen der schriftlichen Bestätigung.  
Planer und Verarbeiter sind angehalten, sich jeweils über den neuesten Stand der Technik und die jeweils gültige Ausgabe dieses Prospektes  
kundig zu machen. Unser Kundendienst hilft Ihnen jederzeit gerne, und wir freuen uns über das von Ihnen gezeigte Interesse. Mit dem Erscheinen dieser 
Ausgabe sind die vorausgegangenen Produktinformationen ungültig. Die jeweils aktuelle und gültige Fassung ist im Internet unter www.pagel.com abrufbar. 

PAGEL® Spezial-Beton GmbH & Co. KG 
Wolfsbankring 9              Tel. +49 201 68504 0 
45355 Essen . DE            Fax +49 201 68504 31 
www.pagel.com . info@pagel.com 


